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Abonnement
für Halle vierteljährlich 2 M durch
die Poſt bezogen 2 M 50 Pf 2mo
natlich 1 M 67 Pf 1 monatlich 84 Pf

exol Beſtellgeld

Beſtellungen werden von allen Reichs
Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaction verantwortlich
Paul Woth in Halle
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Inſerate
werden für die S oder deren
Raum mit 15 Pf berechnet und in
der Expedition ſowie von unſern An
nahmeſtellen und allen Annoncen Ex

peditionen angenommen
Reclamen im redactionellen Theile

pr Zeile 30 Pf
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1879
Die Miniſterkriſis in Preußen

Es wird offiziös beſtätigt daß Finanzminiſter Hob recht
ſein Entlaſſungsgeſuch eingereicht hat Ueber die Motive zu
dieſem Schritt werden die verſchiedenſten Angaben gemacht
Es heißt daß der Reichskanzler noch einige Tage vor dem
Zuſtandekommen des klerikalkonſervativen Kompromiſſes das
Franckenſtein ſche Amendement dem Finanzminiſter gegenüber
vollſtändig abgelehnt hatte und Herr Hobrecht erſt in der Kom
miſſion von dem Zuſtandekommen dieſes Kompromiſſes hörte

Hobrechts Entlaſſung iſt bis zur Stunde nicht angenommen
es wird in ihn gedrungen das Portefeuille zu behalten er
ſcheint jedoch entſchloſſen bei ſeiner Demiſſion zu beharren
Wie das B Tagebl und die Magdeb Ztg melden ha
ben ſich auch die Miniſter Falk und Friedenthal dem Ent
laſſungsgeſuch Hobrecht s angeſchloſſen Wir halten ſo lange
noch keine ſicheren Nachrichten über den Rücktritt der beiden
letzteren Miniſter vorliegen mit unſerm Urtheil zurück

Politiſche Ueberſicht
Die Türkei dürfte die Eigenmächtigkeit ihr früheres Sou

veränetätsverhältniß zu Egypten wiederherzuſtellen zu
büßen haben Frankreich und England verhandeln über einen
gemeinſamen Proteſt gegen die Aufhebung des Fermans von
1873 Von offiziöſer ruſſiſcher Seite wird der Anſicht wider
ſprochen daß Rußland die Politik der andern Mächte zu
durchkreuzen geſucht habe Der neue Vizekönig widmet ſeine
ganze Thätigkeit der Ordnung der Verhältniſſe Er hat
einen naturaliſirten Franzoſen zum Chef ſeines Kabinets
ernannt Der Sultan will den abgeſetzten Khedive nicht
empfangen Letzterer begiebt ſich daher ſtatt nach Konſtantinopel
nach Smyhrna

Prinz Jérome Napoleon hat den franzöſiſchen Präſi
derten Grevy offiziell erklären laſſen daß er der Republik
keine Verlegenheiten bereiten wolle Das Teſtament des
Prinzen Louis Napoleon iſt in der geſtern abgehaltenen Ver
ſammlung von Bonapartiſten von Rouher verleſen worden
und iſt vom Gaulois veröffentlicht worden Der Jnhalt
W wie feſtſteht mit der Politik nichts gemein Der Prinz

interließ ſein ſämmtliches Vermögen einſchließlich ſeiner Le
vensverſicherungen ſeiner Mutter der Kaiſerin Eugenie Der
übrige Theil des am Vorabend der Abreiſe nach dem Kap ge
ſchriebenen Teſtaments trifft hauptſächlich Beſtimmungen über
Legate an Rouher Pietri und andere Jmperialiſten ſowie
über Penſionen an alle getreuen Domeſtiken Ferdinand Barrot
und der Fürſt Murat erhielten den Auftrag den Prinzen
Jérome von dem Jnhalt des Teſtaments in Kenntnitz zu ſetzen
Rouher hatte es abgelehnt dieſe Miſſion zu übernehmen in
dem er erklärte daß es ſein unwiderruflicher Entſchluß wäre
ſich nach dem Ableben des Prinzen Louis Napoleon an der
Politik nicht mehr aktiv zu betheiligen Prinz Jérome ſoll
gegen dieſe Abſicht Rouhers lebhaft proteſtirt haben Die
Deputirtenkammer hat die Dringlichkeit für die Be

r des Geſetzentwurfs über die Freiheit des Unterrichts
eſchloſſen

Vom Kriegsſchauplatze in Südafrika liegen neue
Nachrichten vor welche Näheres über die Ausſagen der Eskorte
enthalten mit welcher Prinz Louis Napoleon die ver

Rekognoszirung unternahm Danach ergriff
Lieutenant Carey zuerſt von Allen die Flucht und hielt keinen

Die Erbin des Herzens
Roman von E Vely

Fortſetzung

Zu oft ſagte die Förſterin s wird faſt zur Plage
Als Kurt ſich unten in der halbverfallenen Mühle ſein
Quartier einrichtete der Wilddiebe wegen die nun nie ganz
ficher ſind ob er hier oben oder in der Mühle ſchläft hat
er den Staar mitgenommen Jch war ganz froh deshalb nun
aber brachte er ihn kürzlich wieder weil er ihn ſtört Möglich
daß er Nachts ſchreit und ihn ſo verräthl

Nachts ſchläft der Hans, meinte der Förſter Der Vogel
hüpfte auf die Stuhllehne und pickte einige Brodkrumen aus
einer Hand Plötzlich wandte er den Kopf ſpreizte die
lügel und flatterte ſeitwärts wo unverhofft der ſtattliche

Sohn der Förſtersleute ſichtbar wurde Kurt bemerkte Elfriede
nicht ſogleich als ſich aber ihre Blicke begegneten flog es wie
ein Schatten über ſein Geſicht Er grüßte ſie höflich und trat
zu dem Vater

Wie geht es Dir fragte er weich Jch war in der
Nähe da trieb es mich nach Dir zu ſehen morgen kann ich
nicht kommen

Vortrefflich mein Sohn ſieh nur welch lieben Beſuch
ich habe Die große Baronin hat nicht vergeſſen daß die
kleine Baronin dem alten Struckmann oft den Bart zerzauſt
Haben gerade von Dir geplaudert

Ein Thema das wie ich fürchte die Frau Baronin nicht
ſonderlich intereſſirt hat, ſagte Kurt kalt

Die ſchöne Frau knickte einen Zweig neben ſich ab und
verſre in faſt ſchneidendem Tone

Es handelt ſich oft nicht um das Intereſſe am Gegen
ſtand über den man ſpricht ſondern um die Höflichkeit 487
Den welche man unterhalten will Da iſt ſchließlich Alles
willkommen

Dann ſtand ſie auf und beugte ſich zu dem Sitzenden
Leben Sie wohl und auf Wiederſehen

Schon fragte die Förſterin
Jch will noch in s Dorf und zwar durch den Wald Jch

denke den Weg noch zu finden

Augenblick an als bis er nach einem Ritte von drei Meilen
jenſeits des Fluſſes in Sicherheit war Es iſt ferner feſtge
ſtellt daß der Prinz Louis Napoleon mit dem Antlitz gegen
die Feinde gefallen iſt weil alle ſeine Wunden ſich auf der
Vorderſeite des Körpers befinden Endlich ſagen Alle
die bei dem Ueberfall zugegen geweſen übereinſtimmend
aus daß vom erſten Augenblicke des Angriffs durch
die Zulus die vollſtändigfte Verwirrung herrſchte weildie Pferde ſcheu wurden und daß Niemand ſich auch
nur einen Augenblick um den Prinzen gekümmert habe
Den früheren Meldungen entgegen ſoll die Leiche auf
dem Orontes überbracht werden Jn dem Befinden der
Kaiſerin iſt keine bemerkenswerthe Veränderung eingetreten

Zum erſten Male ſeit der Beſetzung Cyperns durch die
Engländer ſollen die Ueberſchüſſe der Einkünfte von der Jnſel
an die Pforte abgeführt werden Die Königin hat den

r Joſeph Barclay zum Biſchof von Jeruſalem
ernannt

Die italieniſche Regierung verlangt eine Löſung des Kon
fliktes in der Mahlſteuerfrage dahin daß in dem vom Senat
angenommenen Entwurf Aenderungen welche die Prärogative
der Krone unverſehrt erhalten vorgenommen werden Die
Deputirtenkammer hat das Eiſenbahnbautengeſetz angenommen

ie Pforte hat vorläufig darauf verzichtet ſich in die Ver
waltung Aleko Paſcha s einzumiſchen und ſucht ihr Ziel nun
durch eine Truppenkonzentration an den Grenzen Oſtrume
liens zu erreichen von welcher ſie die Einſchüchterung des
bulgariſchen Elementes hofft Das Mittel iſt ſehr gefährlich
man muß indeſſen der ottomaniſchen Regierung die Verant
wortlichkeit für die leicht möglichen Folgen überlaſſen da ſie
formell im Rechte iſt Die internationale Kommiſſion für
Oſtrumelien hat bis zum 12 Juni die Südgrenze OſtRu
meliens vom Schwarzen Meere bis zur Maritza feſtgeſetzt

Fürſt Alexander von Bulgarien wird nächſtens die
gg der Regierung ergreifen Die Pforte hat ihre

eigerung ihn in Konſtantinopel zu empfangen aufgegeben
und ihm geſtattet ſich perſönlich vorzuſtellen wenn er ſeinen
Aufenthalt auf das unumgänglichſte Zeitmaß beſchränke
Man hegt nämlich Beſorgniß vor unliebſamen Demon
ſtrationen Der junge Fürſt hat jetzt in Rom eine lange
Unterredung mit Papſt Leo IX gepflogen

Deutſches Reich
Die Kur des Kaiſers in Ems nimmt ihren ungeſtörten

Fortgang
Prinz Karl feierte am 29 v M ſeinen agchtundſiebenzigſten

Geburtstag
Die Erbgroßherzogin Charlotte von Meiningen

iſt in Bonn eingetroffen
Oberbürgermeiſter v Forckenbeck iſt am 28 v M aus

Elbing in Berlin wieder eingetroffen
Der Entwurf über die Verfaſſung und Verwaltung

von ElſaßLothringen dem der Bundesrath nach den
Reichstagsbeſchlüſſen beigetreten iſt liegt dem Kaiſer zur Voll
ziehung vor

Die 88 2 und 3 des Gütertarifgeſetzes welche vom
Bundesrath an den beſonderen Eiſenbahnausſchuß zurückver
wieſen worden ſind lauten

s 2 Die für die Tarifbildung maßgebende Entfernung be
ſtimmt ſich aus der Gleislänge der Beförderungsſtrecke und
wird in Kilometern ausgedrückt wobei angefangene als volle
Kilometer zu rechnen ſind Zum Zwecke einer den beſonderen

Das wäre ein gefährliches Experiment, fiel der junge
Mann ein der alte Waldweg exiſtirt nicht mehr

Dann ſuche ich den neuen ſagte ſie eigenfinnig
Werden ihn aber gewiß nicht finden meinte der Kranke

beſtimmt

Und ich laſſe das nicht zu, rief die Förſterin es treibt
ſich allerlei Geſindel herum und eine ſo junge ſchöne Frau
allein Sie müſſen mir noch einmal alte Rechte
e und meinen Rath annehmen Kurt muß ſie be
gleiten

Der Genannte verbeugte ſich ſtumm Elfriede blickte
zweifelnd kämpfend von der argloſen Förſterin hinüber zu
dem Sohne der mit trotziger Gleichgiltigkeit ihre Entſcheidung
erwartete Dieſer Trotz forderte den ihrigen heraus

Elfriede griff nach dem Sonnenſchirme knöpfte den letzten
Handſchuhknopf zu und ſagte

Jch nehme die Begleitung an denn ich möchte gern bald
im Dorfe ſein wo ich erwartet werde

Dann beugte ſie ſich noch einmal zu dem Kranken der
ihre Hand nur gezwungen los ließ nahm von der Förſterin
freundlich Abſchied und folgte dem juugen Manne welcher
behutſam die Büſche theilend voranging bis der Weg ihm
geſtattete an ihrer Seite zu ſchreiten

Wieder umwehte ſie mit einander der würzige Harzvuft
glitten die Sonnenſtrahlen über ſie Beide dahin umfing das
trauliche Halblicht des Waldes ſie gemeinſam und wieder
brachen ſie mit keinem Wort das Schweigen und mieden ſich
ihre Blicke Da hüpfte es leicht über das ſchwellende Moos
hinter ihnen einher und Elfriede klang es plötzlich laut
krächzend durch den Wald Sie fuhr zuſammen blaß und
erſchreckt und lehnte ſich als bedürfe ſie einer Stütze gegen
den Starim einer hochgewachſenen Fichte

Das häßliche Thier ſagte ſie endlich und ſah ihren Be
gleiter mit einem vorwurfsvollen Blick an

Die Zornader auf ſeiner Stirn ſchwoll an er ſetzte haſtig
das runde graue Hütchen welches er eine Weile in der d
getragen hatte auf ſeine dunklen Locken und blickte ihr dann
feſt in das ſchöne ſtolze Antlitz

Sie haben Recht
ſtörendes Geſchöpf in all der Harmonie ringsum

u Baronin ein häßliches Thier ein
Das macht

Bau Betriebs oder Verkehrsverhältniſſen einzelner Bahnen

angepaßten Tarifberechnung kann für ganze Bahnen oder ein
zelne Bahnſtrecken die wirkliche Entfernung erhöht oder ver
mindert werden Die Beſtimmung über die Erhöhung oder
Verminderung erfolgt auf Antrag der durch
den Bundesrath Die hiernach feſtgeſetzten von der wirklichen
Entfernung abweichenden Längen ſind der Tarifbildung zum
Grunde zu legen

8 4 Die Tarifvorſchriften nebſt der Güterklaſſifikation und
die Normaleinheitsſätze für die verſchiedenen Güterklaſſen ſind
für alle Bahnen gleich Die Feſtſetzung erfolgt durch den
Bundesrath

Offiziös wird verſichert daß die verbündeten Regierungen
zum Antrage Franckenſtein noch keine Stellung ge
nommen hätten

Das Zentrum hatte am Sonntag eine Fraktionsſitzung
welche bis gegen 6 Uhr abends währte und ausſchließlich den
Finanzzöllen gewidmet war Es verlautet daß die Fraktion
den Kaffeezoll nach der Regierungsvorlage den Petroleumzoll
aber nur von 6 Mark auf 4 Mark reduzirt bewilligen will
Die Angelegenheit iſt noch Gegenſtand der Verhandlung inner
halb des Zentrums und zwiſchen dieſem und den Konſervativen
Man ſagt der Reichskanzler gedenke nicht früher Stellung zu
der Kompromißfrage zu nehmen als bis er genau den Betrag
der Bewilligung ſeitens der Majorität kennt Das Zentrum
will nur 120 Millionen bewilligen ſodaß nach Abzug des
Defizits und der Matrikularbeiträge etwa 11 Millionen zur
Vertheilung an die Einzelſtaaten gelangen würden eine
Summe die beträchtlich hinter jener zurückbleibt die durch die
Finanz und SteuerReform erzielt werden ſollte Die Ger
mania iſt übrigens ſehr beſorgt daß der Reichskanzler ſich
dem Garne des Zentrums wieder entwinden werde Das
ultramontane Blatt führt aus daß die Jdee des liberalen
Einheitsſtagates dem Fürſten Bismarck ſelber bedenklich ge
worden ſei und ſchwärmt für ein vertrauensvolles Zuſammen
wirken aller konſervativen Kräfte wozu es natürlich in erſter
Linie die ultramontane Kaplanokratie rechnet

Die Zolltarifkommiſſion nahm am Montag den An
trag des Referenten Abg v Heereman mit 17 Stimmen
W u das Tarifgeſetz als S 5 folgende Beſtimmung einzu

alten
Für die in Nr 9 a des Tarifs Getreide und andere Er

aniſſe des Landbaues aufgeführten Waaren werden Tranſit
äger ohne amtlichen Mitverſchluß S8 108 109 115 118 des

Geſetzes vom 1 Juli 1869 in welchen die Behandlung und
Umpackung der gelagerten Waare uneingeſchränkt und ohne

und die Miſchung der letzteren mit inländiſcher
Waare zuläſſig iſt mit der Maßgabe bewilligt daß bei der
Ausfuhr dieſer gemiſchten Waare der in der Miſchung ent
haltene Prozentſatz von ausländiſcher Waare als die zollfreie
Menge der Durchfuhr anzuſehen iſt 2 Die näheren Anord
nungen über dieſe Privattranſitläger und insbeſondere über die
an die Lagerinhaber zu ſtellenden Anforderungen trifft der
Bundesrath
Bei der Reichstagswahl für den Sorauer Bezirk wurde

der bisherige Abgeordnete Rittergutsbeſitzer Schön auf Breſta
freikonſervativ wiedergewählt Die Wahl des Herrn Schön war

ſ Z wegen amtlicher Wahlbeeinfluſſung beanſtandet reſp für un
gültig erklärt worden

V Berlin 30 Juni Die Ausſchüſſe des Bundes
rathes für Handel und Verkehr und für Eiſenbahnen Poſt
und Wegry u haben beantragt die Bundesregierungen zu
erſuchen den Verkehr mit r in ihren Gebieten gleich
förmig nach den gleichzeitig von den Ausſchüſſen vorgeſchlagenen
Beſtimmungen mit der Maßgabe zu regeln daß davon die inter
nationalen Verabredungen über dieſen Gegenſtand nicht berührt
werden Die Beſtimmungen behandeln ſowohl den Transport

weil es über ſeinen Naturſtand hinausgekommen iſt und
es thut nie gut über den uns angewieſenen Platz hinauszu
greifen ſelbſt einem armen Staaren nicht

Eiskalt fiel der Hohn auf ihr Herz aber ſie ſah ihm
ruhig unbeweglich zu wie er durch eine verſcheuchende Hand
bewegung dem Vogel auf einem vielleicht zwanzig Schritt
entfernt ſtehenden Baume ſeinen Platz anwies

Ein häßliches Thier wiederholte er mit ſarkaſtiſchem
Ton auch ich doch nein wozu Sie lange mit Redens
arten ermüden Still Hans dableiben

Jm Nu lag die Flinte an ſeiner Wange es blitzte auf
knallte und der Vogel fiel zur Erde

Elfriede die vorhin beim Ruf ihres Namens erſchreckt
zuſammengefahren war hatte jetzt nicht mit einer Wimper
gezuckt aber jeder Blutstropfen war aus ihrem Geſicht
gewichen

Warum thaten Sie das fragte ſie athemlos das Thier
war Jhnen werth

Er ſchien die Worte überhört zu haben bückte ſich nach dem
Vogel den der Schuß kunſtgerecht getroffen und ließ ihn in
ſeine Jagdtaſche gleiten

So nun wird er niemals wieder das Unglück haben
Sie zu beläſtigen oder gar zu kompromittiren Das iſt
die Folge ſeines Leichtſinns ſo gelehrig geweſen zu ſein
San Fyen dreiſilbigen Namen erfreute er ſich n ſeines

aſeins
v Es war eine Grauſamkeit, ſagte Elfriede mit zuckenben

ippen

Ah Frau Baronin Sie belieben recht herablaſſend mit
mir zu ſcherzen denn Ihre wahre Anſicht iſt das nicht Eine
Dame der großen Welt Sorge tragen um das Wohl und
Wehe eines Vogels Oder doch vielleicht eben darum

e man es mit Menſchenherzen nicht ſo ſehr genau nimmt

lange e
Reden Sie aus bitte Nicht zu Ende gebrachte Se

geben unnöthige Anregung zum Denken

S

e

bitte um Verzeihung wenn ich Sie un fugtermaßen

Ah und das wäre unverzeihlich ſollte eine Baronin

S e



Grundes

einmal eine ganze Welt von Glück für mich unnſchloß

4 Vor

als auch den del mit exploſiven Stoffen und dir greſo we e eerden fo end un zberhreiteh S entbebet mar vie alte Mittheilungen
Abſicht ob bei der Reviſion dergewühite bisher erlaſſenen Geſetze das

Deutſcher Reichstag
68 Sitzung vom 30 Juni

Die heutige Sitzung des Reichstages war beim Beginn dbandlungen wieder ſo ſchwach beſucht daß das Baron die
Berechtigun
ar Zweifel an

n der That ergab der Namensaufru
von 194 Withedern ſo daß der Präſident ſich genöthigt ſah
die Sitzung bis 2 Uhr zu vertagen

Um 2 Uhr wird die Sitzung wieder eröffnet und nach Be

willigung eini in die g ger Urlaubsgeſuche ſofort in die Tagesordnung
g

J Dritte Berathung des Geſetzentwurfs über die Konſular
krrichtsbarkeit Derſelbe wird auf den Antrag des Abg Beſe
er en bloc angenommen

II Zweite Berathung der Ueberſichten der Ausgaben und
Einnahmen des deutſchen Reiches für das Etatsjahr 1877 78
Die Etatsüberſchreitungen werden nachträglich gene migt

III Fortſetzung der Berathung über den Zoltarif
Abg Graf v Frankenberg berichtet Namens der Tarifkommiſſion über Poſition 11 Haare von Pferden und Menſchen

ſowie Waaren daraus Federn und Borſten
Lit a Pferdehaare roh gehechelt geſotten gefärbt auch in

Lockenfäden gelegt geſponnen Borſten Oeltücher hat die Kom
miſſion in Uebereinſtimmung mit der Regierungsvorlage zolfreiſf
gelaſſen

Die Abg Dr Dreyer Graf v Droſte Viſchering undDr Fre ge beantragen dagegen die Poſition a dahin zu ſoſſen
a 1 Pferdehaare roh gehechelt geſotten gefärbt Oeltücher

frei 2 Pferdehaare gekräuſelt in Lockenform gelegt auch
geſponnen 15 Mark

Abg Graf Förſte befürwortet dieſen Antrag r Annahme
der Jagegey vom Reg Komm Geh Rath Böttcher bekämpft wird

Bei der Abſtimmung betheiligen ſich nur 191 Mitglieder das
Haus iſt ſomit wiederum nicht beſchlußfähig und die Sitzung
wird nachdem ein Antrag des Abg Windthorſt auf Namens
z für ungiltig erklärt abermals auf eine halbe Stunde

agt
ken Wiederaufnahme der Sitzung wird der Antrag Dreyer

bgelehnta d Poſ 110 befürworten Abg Graf StolbergRaſtenburg
und der Referent Abg Graf Frankenberg den von der Kom
miſſion vorgeſchlagenen e von 6 M auf Bettfedern

deskommiſſar Geh Regierungs Rath Böttcher erklärt
mit dem Zolle einverſtanden und erinnert baran daß die

ettfedern ſchon früher zollpflichtig geweſen ſind Abgeordneter
Richter Hagen erklärt den Zoll dagegen für einen ganz unnützen

inanzzoll
Der höhere Zollſatz von 6 Mark wird darauf abgelehnt und

nach der Vorlage der niedere von 3 Mark angenommen die
b werden auf Antrag des Abg Windthorſt
rei eingelaſſen

Poſ 19 über welche ebenfalls Abg Graf Frankenberg referirt
beſtimmt für Kupfer und andere nicht beſonders genannte un
edle Metalle Legirungen aus unedlen Metallen anderweitig nicht
re und Waaren daraus a in rohem Zuſtande oder als

ch Kupfer und andere Scheidemünzen frei b geſchmiedet
oder gewalzt in Stangen und Blechen auch Draht und Tele
graphentab 12 e in Blechen und Draht plattirt 28

Waaren und zwar grobe Kupferſchmiede und Gelbgießer
waaren auch in Verbindung mit Holz oder Eiſen ohne Politur
und Lack ferner Röhren von Meſſingblech und Drahtgewebe
18 M 2 andere ſoweit ſie nicht unter Nr 19 d 3 oder wegen
ihrer Verbindung mit anderen Materialien unter Nr 20 Kurz
wagren fallen 30 3 aus Aluminium Nickel feine ins
beſondere Luxusgegenſtände aus Alfenide Britannia Metall
Bronze Neuſilber Tomback und ähnlichen Legirungen feine
vernirte Meſſingwaaren auch in Verbindung mit anderen Ma
terialien alle dieſe Waaren inſoweit ſie nicht unter Nr 20
fallen 60 M

Hierzu beantragt Abg v Neumann Mansfelder Gebirgs
und Seekreis in 192 Kupfer in rohem Zuſtande oder als
Bruch mit 3 M Zoll zu belegen Kupfer und andere Scheide
münzen dagegen zollfrei zu belaſſen
Sonnemann Löwe Gerlin zu 19b einen Zollſatz von
10,50 Mk
Nachdem Abg Graf Tr den Beſchluß der Kom
miſſion vertheidigt hat das Rohkupfer frei einzulaſſen da man
nicht zu Gunſten des einzigen Mansfelder Kupferbergwerkes dem geſammten Kupferbrauch im Jnlande eine Abgabe

auferlegen wollte nimmt das Wort

Siebenegg noch nachträglich gezwungen ſein über die Worte
eines Förſters nachzudenken Darum laſſen Sie mich
vollenden Jch habe dem kleinen Mord noch das Bekenntniß
hinzuzufügen daß auch jene verrätheriſche Buche im obern
Wald nicht mehr von vergangenen thörichten Zeiten redet
ſie iſt unter den Axtſchlägen eines Waldarbeiters gefallen

Jch weiß Jhnen Dank dafür, entgegnete Elfriede und
blieb dicht am Rande der Lichtung ſtehen von der aus das
Dorf kaum noch hundert Schritte entfernt lag und jetzt
auch für Jhre Begleitung Jch kann nicht mehr fehlen
Guten Morgen Herr Förfter

Sie nickte hochmüthig mit dem Kopf und er zog ehrfurchts
voll den Hut ab dann trat fie hinaus in die ſonnige Flur und
er zurück in das Waldesdunkel

So iſt s auch für uns im Leben ſagte er düſter vor
hin ihr lacht es hell und ſorgenlos entgegen während

Leichten Fußes ſchritt ſie dort über die Wieſe O, rief
er und umſchloß mit feſtem Griff ſein Gewehr daß mich
eine ſo barmherzige Kugel träfe wie das Schrotkorn welches
den armen s herabwarf Wer weißl Da meinte ich
groß vor ihr zu thun mit meinem raſchen Entſchluß und den
Iangen Reden und was habe ich erreicht Kurze wohlüber
legte Antworten aus denen nichts zu entnehmen war nicht
einmal ein Anklang an irgend welche Bitterkeit nicht einmal
ein Anflug von Haß Und endlich hat ſie mich fort

wie einen Schulbuben Wie ſoll ich ihr nach dem
wieder begegnen

Er ſetzte ſich auf einen Baumftamm und holte den Vogel
aus der Jagdtaſche hervor

Armer Hans Du rufſt nicht mehr den Namen welcher

kann Dich nun ausge mit Glasaugen auf einenellen e S a e thimmerte n Augen tro uhr er mid darüher das mann

walte die

in den Kreisausſchüſſen zu verringern jedes

der von dem Abgeordneten Richter Hagen angeder Beſchlußfähigkeit des See derte

nur die Anweſenheit

die Abgg Wöllmer d

r 2Abgeordneter Stumm Gewiſſe Zweige der Metallinduſtrie
ſind etwas zu ſtiefmütterlich weggekommen Der Abg Schröder
Kippſtadh hat bereits für Blei Zinn und Zink Zink und Blei

u von 3 M beantragt und durchgeſetzt Herr v Neumann
chlägt Jhnen hier für Kupfer etwas Aehnliches vor Allerdings
läßt ſich nicht verkennen daß jene Zölle auf e Metall

elegt wurden während es ſich hier um Robkupfer handelt
ber dieſer Gegenſtand iſt rein äußerlich denn Veyhtulſer

iſt nicht blos viel werthvoller ſondern es ſteckt auch eine ſehr
viel größere Arbeitskraft in ihm als in Blei Zinn Zink
Ueberhaupt laſſen Sie ſich nicht irre machen durch den Ausdruck
Rohkupfer denn das iſt eben ſo wenig ein Rohmaterial wie das
Roheiſen Widerſpruch links ja ich gehe noch viel weiter es
hat nicht blos einen analogen Prozeß wie das Eiſen im Hoch
ofen durchzumachen ſondern mindeſtens noch 5 andere ebenſo
komplizirte Prozeſſe Die Gründe für die Zollfreiheit habe ich
vergeblich als ſtichhaltig zu ergründen verſucht Der Referent
ſagte es handle ſich hier nicht um eine Angelegenheit allgemeinen
Nutzens ſondern nur um den Mansfelder Bergbau der nicht
über 4 preußiſche Kreiſe hinausgeht Woran liegt denn das
Geographiſch ſind die Kupfererze eben ſo verbreitet wie die
Eiſenerze ja ſogar der Kupferbergbau iſt die älteſte bei uns ein
ebürgerte Art des Bergbaus und unſer Stolz auf die Entwickelungdes Berabaus rührt namentlich daher daß unſere Bergleute dieſe

vorzügliche Schule durchgemacht haben Allerdings hat die Un
gunſt der Verhältniſſe am Harz in Thüringen im Siegenſchen
an der Unſtrut dahin geführt daß der Kupferbergbau nicht mehr
betrieben werden konnte und faſt ausſchließlich der mansfelder
Bergbau hat es verſtanden durch ſeine Jahrhunderte lange Exi
ſtenz durch ſeinen intelligenten Arbeiterſtand durch ſeine S
umſichtige Leitung nicht blos ſich aufrecht zu erhalten ſondern
e ganz erheblich zu vermehren Jn der neueſten Zeit iſt
allerdings die ber n im Ausland ſo gefährlich geworden
daß ſie nothwendigerweiſe zu Verminderungen des Betriebes
ühren muß Jch behaupte nun allerdings nicht daß die Ein

führung des v Neumann ſchen Zollſatzes die Mansfelder dahin
bringen wird ſämmtliches in Deutſchland verwendete Kupfer zu
erzeugen Es giebt keinen Finanzzoll der nicht in irgend einer
Weiſe die heimiſche Produktion ſchützt und keinen Schutzzoll der
nicht auch den Finanzen zu Gute kommt Der hier vorgeſchlagene
z ſoll keineswegs prohibitiv wirken ſondern der Staatskaſſe
kleine Einnahmen ſchaffen die nach keiner Weiſe hin nachtheilig
ſind Die Lage des mangsfelder Bergbaues wird immer als eine
ſehr günſtige See unter Hinweis auf einige günſtige Ge

ieſen ſtehen aber auch ungünſtige e rier wo
ie Kuxe faſt gar keinen Werth hatten Speziell im vorigen

Jahre iſt ein Ueberſchuß von rund anderthalb Millionen erzielt
worden eine Summe die ſich in Bezug auf das engagirte Ka
pital auf eine ſehr geringe Prozentzahl reduzirt Das Kapital
beſtand in 69,32 Kuxen im Werthe von je 300 M alſo rund
20 Millionen M Jetzt ſind ſie auf ca 80 Thaler oder
240 M zurückgegangen Nach der erſten Wertſhſchätzung
repräſentirt der Ueberſchuß eine Verzinſung von 7 nach der
weiten 8 h bis 9 Prozent Nun aber beſitzt das Mansſelder
ergwerk zahlreiche Nebengewerbe Waldungen 2c die mit demBergbetries gar nichts zu thun haben und mit 673,000 M am

Ueberſchuß partizipiren So bleibt nur ein Nutzen von 5
Proz des Nominalkapitals und 6 Proz des jetzigen Dieſe
Rentabililät genügt nicht mehr da der Kupferpreis in dieſer Be
rechnung mit 140 M pro 100 Klg angenommen iſt jetzt aber
bereits auf 120 M heruntergegangen iſt Nun fördert das
Mansfelder Bergwerk 150,000 Ztr und es würde dieſe Differenz
chon 114 Mill betragen wenn der jetzige Preis bleibt Für

das laufende Jahr läßt ſich ſchon jetzt eine Differenz von 85,000
M für die Mansfelder Berggewerkſchaft berechnen Die Kon
ſequenz der bereis angenommenen Schutzzölle die Einführung
der Getreide und Holzzölle vertheuert die wichtigſten Mate
rialien für den Grubenbau Bei der Einführung der Eiſenzölle
haben wir indirekt der Erwartung Raum gegeben daß der
Kohlenbau ſich heben würde kommt aber der Kohlenbergbau
wieder auf ſeine Koſten ſo wird der Preis des Koaks mindeſtens
10 Pfg pro Ztr vertheuert Nun verwendet der Mansfelder
Bergbau 1 1 Millionen Zentner pro Jahr die Differenz
beträgt alſo 100 125,000 Mark welche das Bergwerk nach
der erfolgten Hebung des Steinkohlen Bergbaues an Mehr
koſten aufbringen muß Ferner drohte dem Mansfelder
Bergbau 1872/773 dadurch eine große Gefahr daß durch den
Aufſchwung des Kohlenbergbaues die beſten Arbeiter auswanderten
namentlich die jungen kräftigen die älteren mäſſen ja bleiven
aber wenn der Betrieb bis zu einem gewiſſen Grade eingeſchränkt
werden kann ſo wachſen die Generalſpeſen ovch ſchließlich ſo hoch
daß an Rentabilität nicht gedacht werden kann Alle dieſieſe
Schwierigkeiten ſind in der preußiſchen Geſetzgebung begründet

ie wir nicht dirigiren können Es kommt ſogar hinzu daß die
Laſten des Mansfelder Bergbaues ſolche ſind die ich ſogar nicht
einmal aufgehoben zu ſehen wünſchte ſo beläuft ſich der Beitrag
für Jahrhunderte alte Knappſchaftskaſſen die wir doch alle nicht
anrühren wollen auf r 74,009 M eine weitere Laſt iſt die
Bergwerksſteuer mit 2 Proz des Bruttobetrages Wenn etwa
10,000 Arbeiter im Mansfelder Bergbau beſchäftigt werden bei
der weiteren Verarbeitung von Kupfer und Meſſing werden gegen

Der Hamſter ſammelt bei Zeit dann hat er vollauf in
der Noth ſagte Rika zu Hertha und nickte bedeutſam
dabei Sieh Kind Du kennſt noch nicht den Standpunkt
der Nothwehr oder biſt Du ſchon auf den Weg gekommen
der dahin führt Du ſiehſt ernſter aus als damals wo
ich Dich wie ein verirrtes Lamm fand Dein Lachen klingt
nicht mehr ſo hell und unbefangen Hüte Dein Herz

Fortſetzung folgt

Die Kunſtgewerbe Ausſtellung in Leipzig
VIII

g Leipzig 26 Juni
Die andere Zimmereinrichtung Nr 13 der halleſchen Ge

ſammtausſtellung nach Entwurf des Herrn Architekt Hoene
nennt ſich Speiſezimmer in altdeutſcher Renaiſſance
Wenn dies Zimmer ſchon mehr das Gepräge eines vornehmen
Luxus trägt als das vorige ſo iſt derſelbe doch keineswegs über
trieben und hält überall die richtige Linie feinen Geſchmackes
inne Das Zimmer macht durchaus einen noblen Eindruck ja
es gefällt uns entſchieden beſſer als das Speiſezimmer Nr 21
der viel gerühmten und mit Recht gerühmten Magdeburger
Kollektivausſtellung und wir freuen uns konſtatiren zu
zu können daß auch die hieſige Preſſe durchaus dieſer Mei
nung iſt An jenem dem Magdeburger mißfallen uns
namentlich ſo ſehr die Lederbezüge der Stühle ſowohl wegen ihrer
braunen Farbe als auch deshalb weil ſie ganz ungeſchickt und
ſtyllos ohne Rückſicht auf die Harmonie des Ganzen an den
Stühlen angebracht ſind Das rothe Leder aber an den halleſchen
Stühlen paßt vortrefflich zum ganzen Farbenton des Zimmers
und erhöht weſentlich den freundlichen Eindruck deſſelben Das
Meublement beſteht aus Tiſch großen Lehnſtühlen einem Buffet
und einem Glasſchrank welch letzterer aber trotz ſeiner mächtigen
Größe nux wenig in ſich aufzunehmen ſcheint ein Fehler der
nur zu leicht bei einſeitiger Berückſichtigung des Geſchmacks ſich
geltend macht Alle dieſe Arbeiten ſind ganz vorzügliche
Eichenſchnitzereien der altberühmten Tiſchlermeiſter Schönbrodt

e Und dung ſund er auf und ſchritt u ſie

und Hauptmann

50,000 Arbeiter beſchäftjzt bei dem Kupferzoll kommen nur diegroßen Beſte Fabriken in Hetrcht die höchſtens 2000
Arbeiter beſchäftigen alſo das wicht gm tereſſe ſteht auf
Seiten des Mansfelder Bergbaues Auch die Schweiz erhebt
z Frks Zoll nehmen Sie alſo den Zoll an der die Zuſtände von
vor 1865 wiederherſtellt den auch der Referent der Bundesraths
Kommiſſion beantragt hat Das iſt das Wenigſte was wir für
den Mansfelder Bergbau zu thun verpflichtet ſind Beifall

echtsx We Dr Delbrück Jch bitte Sie den Antrag des Abge
ordneten v Neumann abzulehnen und dagegen dem Vorſchlage
der verbündeten Regierungen welcher ja auch von Jhrer Kom
miſſion acceptirt wurde zuzuſtimmen Es handelt ſich eigentlich
lediglich um den Mansfelder Bergbau Jch erkenne nun zunächſt
an daß dieſer Betrieb in ſo intelligenkter Weiſe geführt wird
ſowohl nach der wiſſenſchaftlichen wie nach der techniſchen Seite hin
daß wir ſtolz auf ihn ſein können Aber bei aller Sympathie
für dieſen Kupferbergbau muß ich mich gegen den Antrag aus
ſprechen Die ungünſtige Lage des Mansfelder Bergbaues beruht
hauptſächlich auf den beiden Umſtänden daß zunächſt die Veran
lagung der Bergwerke eine ungünſtige iſt un daß außerdem in
Folge von alten Rezeſſen zu viele Verpflichtungen für das Berg
werk vorliegen vom BruttoErtrage übermäßige Zahlungen zu
Gunſten von geiſtlichen und Schulinſtituten zu leiſten Da iſt
eine Erleichterung und die ſo nothwendige Verbeſſerung der Ver
hältniſſe nur zu erreichen wenn durch die preußiſche Geſetzgebung
eine rationellere Einrichtung in dieſem Abgabenweſen herbeige
führt wird und wenn eine vernünftige Ablöſung dieſer Laſten
welche an die geiſtlichen Jnſtitute zu zahlen ſind eintritt Da
durch daß ein Zoll auf Kupfer gelegt wird welcher dieſe ſo
bedeutende Jnduſtrie arg zu ſchädigen geeignet iſt wird der

Mansfelder d egn nicht befördert und ich bitte Sie daher
den Antrag abzulehnenAbg Skumm Was die Ablöſungen der geiſtlichen Abgaben
anlangt ſo ſind dieſelben nicht in ſo leichter Weiſe zu erreichen
wie der Vorredner annimmt Jm Uebrigen werden durch den
Tarif alle anderen Jnduſtrien geſchützt und wenn das Kupfer
allein ungeſchützt bleibt wird es allein geſchädigt Jch bitte Sie
alſo nochmals dringend den Antrag v Neumann anzunehmen

Das Haus lehnt den Antrag ab
Das zu Poſition 19b geſtellte Amendement wird darauf nach

dem ſich der Referent Abg Graf Frankenberg dagegen aus
geſprochen ebenfalls abgelehnt

Die übrigen Unterabtheilungen der Poſition 19 werden debat
tenlos ebenfalls nach den Vorſchlägen der Kommiſſion genehmigt

Es folgt Poſition 388 Thonwagaren a gewöhnliche Mauer
ſteine feuerfeſte Steine Dachziegel Röhren und Töpfergeſchirr
nicht glaſirt frei b glaſirte Dachziegel und Mauerſteine
Thonflieſen architektoniſche Verzierungen auch aus Terra
cotta Schmelztiegel glaſirte Röhren Muffeln Kapſeln
und Retorten Platten Krüge und andere Gefäße aus
gemeinem Steinzeuge gemeine Ofenkacheln irdene Pfeifen

laſirtes Töpfergeſchirr eine Mark e andere Thonwaaren mitAusnahme von Porzellan und porzellanartigen Waaren 1 ein

farbig oder weiß feine Waaren aus Terracotta 10 M 2 zwei
und mehrfarbig gerändert bedruckt bemalt vergoldet verſil
bert auch Thonwaaren in Verbindung mit anberen Mate
rialien ſoweit ſie dadurch nicht unter 20 fallen 16 M d Por
zellan und porzellanartige Waaren Parian Jaspis u ſ
1 weiß 14 M 2 farbig gerändert bedruckt demalt vergoldet
verſilbert auch in Verbindung mit anderen Materialien ſoweit
ſie dadurch nicht unter Nr 20 fallen 30 M

Zu Poſition 38b beantragen die Abgeordneten Sonne
mann Löwe Berlin und Dr Karſten glaſirte Röhren
nur mit 0,50 M zu belegen

Ohne Debatte werden die übrigen Theile von Poſ 38 ange
nommen

Demnächſt vertagt ſich das Haus bis Dienſtag 10 Uhr Tages
ordnung Zolltarif zwei Rechnungsberichte

waaeeeeeaaeaaaeeeeHalle den 1 Juli
Den wichtigſten Gegenſtand der geſtrigen Stadtverord

netenſitzung bildete die Verhandlung über das Bahn hofs
projekt Zu dem zuletzt von Herrn Comm Rath Riebeck ange
regten vom Magiſtrat empfohlenen und vom Miniſter geneh
migten Projekte das von der Leipzigerſtraße aus in gerader
Richtung nach der Delitzſcherſtraße beim Ruſſiſchen Hofe vorbei
führte und durch den Gaſthof zur Goldenen Kugel eine Verbin
dung mit der Magdeburgerſtraße herſtellen ſollte hat Herr Stadt
baurath Schultz eine Modifikation vorgeſchlagen wonach das Rie
beckſche Projekt im Ganzen beibehalten aber die Straße durch
die Kugel vermieden wird Anſtatt deſſen ſoll eine Theilung
der Magdeburgerſtraße bis zur Marienſtraße in eine obere und
untere geſchehen Bei der Ecke der Kugel würde die Vereinigung
mit der unteren Magdeburgerſtraße erfolgen und die Landwehr
ſtraße und Merſeburgerſtraße ohne weſentliche Steigung in die
neue Straße einmünden Die Verſammlung acceptirte dieſes
auch vom Magiſtrate empfohlene Projekt durch welches
übrigens eine Erſparniß von 87,000 M erzielt wird Aus den
übrigen Verhandlungsgegenſtänden iſt die Vorlage wegen Be

Derjenige aber der ſich vor Allem um das herrliche Gelingen
dieſer Zimmereinrichtung verdient gemacht hat iſt Herr Maler
meiſter W Zander Derſelbe hat den obern Theil der Wand
durch einen reizenden Lebensluſt und Lebensfreude verherr
lichenden braun in braun gehaltenen Putti Fries ſo wie auch
die mittleren Hauptfelder der Wände durch ſehr hübſche Still
leben bilder geziert Halle kann ſtolz darauf ſein einen ſolchen
Meiſter des Handwerks zu den ſeinigen zu zählen Auch Herr
Bildhauer Glück hat das ſeinige dazu beigetragen das Zimmer
in ſtyl und geſchmackvoller Weiſe zu ſchmücken und zu füllen
Verſchiedene Figuren von Bronze Siderolith und Zinkguß zeugen
von der Güte des Glückſchen Ateliers Rühmen müſſen wir
auch von Herrn Glück wie er das halleſche Lokalkomite aus ſeiner
peinlichen Verlegenheit gerettet Jn allerletzter Stunde war
nämlich die Anmeldung dieſes Kamins zurückgenommen worden
und es wäre ſo eine bedenkliche Lücke im Zimmer entſtanden
hätte nicht Herr Glück es übernommen einen in Gips imitirten
Kamin zu liefern der auch ganz vorzüglich gelungen iſt Jm
Uebrigen iſt noch von dieſem Zimmer zu erwähnen daß Herr
Traxdorf die Fenſterbehänge, Herr Berger die Geſimſe und
Herr Stachelroth die hier allerdings nur wenig befriedigenden
Glasmalereien geliefert hat

Jn den übrigen Räumen des Ausſtellungsgebäudeß finden wir
noch an halleſchen Arbeiten in Gruppe III meiſterhafte Holz
malereien und Spritzarbeiten von G A Noll und einen Blumen
tiſch vom Holzbildhauer C Schellenberg in Gruppe V
Spielkarten von Ludwig Schmidt Geſchäftsbücher von
J Zöbiſch und von Rudolf Fran zke vortreffliche Druck
ſachen Papiere Karten u ſ die aber leider einen ſehr un
günſtigen Platz erhalten haben Ferner haben die Herren Archi
tekten Thier ichens und H Walter Entwürfe verſchiedener
von ihnen ausgeführter Bauten ausgeſtellt Jn Gruppe IV iſt
die Drahtwaarenfabrik von Klapp Engelhardt durch einen
Blumentiſch Vogelbauer u a vertreten ſo wie Herr Schloſſer
meiſter Böttich er durch ein ſchmiedeeiſernes Thor nach Ent
wurf des Herrn Architeklten Thier ich ens Wir müſſen aber
bekennen daß wir einige von den zu allerletzt erwähnten Sachen
noch nicht haben finden können und ſie nur der Vollſtöndigkeit
halber nach dem Kataloge aufzählen, y
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willigung von 19,700 M zu einem Thegater Reparaturbau
g orzuheben Die mit 6000 M veranschlagte Erbauung einer

orhalle zum Schutze gegen Zugluft wurde abgelehnt die danach
verbleibende Summe von 13,700 M aber genehmigt

Meteorologiſche Station

30 Juni 10 U Ab 1 Juli 7 U Mrg
Barometer Millim 758,93 756,66Thermometer Celſius 15 00 17,50Rel Feuchtigkeit 90,7 87 890Wind NW1 SE16 Uhr früh Nach einem halb heiteren Tage bei ſchwachem
Süd und Südoſtwinde ſtieg das Barometer am Abend ein
wenig und über Nacht trat völlige Ausheiterung ein doch iſt
das Barometer wieder etwas gefallen Starker Thaufall Still
Therm 12 R Thaupunkt nach dem Klinkerf Hygrom
13,3 Waſſerwärme der Saale 16 der Unſtrut am 30 Juni

bedeckt Memel 16 Südweſt leicht bedeckt Hambur

abends 16 17
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

30 Juni 8 Uhr morgens Die Veränderungen namentlich im
Luftdruck waren gering Jm ſüdlichen Theile von Mitteleuropa
war nach zahlreichen Gewiltern am 29 wieder Bewölkung einge
treten und die Temperatur geſunken Haparananda 16 Oſt
leicht halb bedeckt Petersburg 13 Süd ſtill bedeckt Moskau

13 Südweſt ſtill wolkenlos Stockholm 16 Nordweſt wübig

Südweſt friſch wolkig Berlin 18 Nordweſt leicht wolkig Breslau
20 Weſt friſch bedeckt München 17 Nordweſt friſch bedeckt

Kaſſel 17 Weſt ſtill halb bedeckt Karlsruhe 18 Nordweſt
leicht wolkig Krefeid 16 Südweſt mäßig wolkig Paris 15
Südweſt ſchwach bedeckt Jtalien hatte am 28 faſt durchaus
heiteren Himmel bei vorherrſchendem Nordwinde Rom hatte
nicht gemeldet Neapel meldete 27 Florenz 22

Am letzten Sonntag entlud ſich über Wien abermals ein hef
tiges Gewitter mit wolkenbruchartigem Regen und Hagel
ſchlag Zahlreiche Fenſterſcheiben wurden zertrümmert

Provinzial Nachrichten
k Delitzſch 30 Jan Jn der Nacht vom 28 zum 29 d M

hatten wir hier wieder ein ſehr ſtarkes Gewitter Der Blitz
ſchlug in der Nähe der Stadtmühle an der Promenade in zwei
Telegraphenſtangen ein zerriß den Leitungsdraht fuhr zugleich
in eine vielleicht 8 bis 10 Schritt davon ſtehende große Pappel
beſchädigte den untern ſehr dicken Stamm derſelben unbedeuntend
nahm dann ſeinen Weg am Leitungsdrahte fortlaufend bis in
das wohl 800 Schritt entfernte Poſtbureau und zertrümmerte
dort den Telegraphenapparat obgleich die beſtimmten Vor
kehrungen getroffen waren Der heutige Peter Paul
Markt war gut beſucht Die Preiſe des Viehes beſonders der
Schweine ſtellten ſich im Allgemeinen niedrig

W Zörbig 30 Juni Jn den beiden letzten Nächten wurde
die hieſige Gegend von mehreren ſchweren Gewittern heimge
ucht die Regepgüſſe abermals im vollſten Maße herab
trömen ließen Es folgte Blitz auf Blitz Schlag auf Schlag

Erſterer hat mehrfach eingeſchlagen ſo z B in dem benachbarten
anhaltiſchen Dorfe Thurlan d wo eine Feuersbrunſt entſtand

Jnm Dorfe Reinsdorf unweit Landsberg wurde die Wind
mühle durch einen Blitzſtrahl total zerſtört ſelbſt die Mühlſteine
wurden zerſchlagen der entſtandene Brand wurde noch rechtzeitig
elöſcht Auch im Dorfe Loch au Saalkreis ſoll durch das Ein
chlagen des Blitzes eine Feuersbrunſt verurſacht worden ſein

tonrres hierüber haben wir noch nicht in Erfahrung bringen
nnen
V Schkeuditz 29 Juni Jn nächſter Zeit wird die hieſige

königl Fo rſtkaſſe für die Oberförſterei Schkeuditz in r der
bekannten Vorgänge in der ſtädtiſchen Sparkaſſe nach Halle
verlegt und an Stelle derſelben hier eine
ſolche jetzt in Halle beſteht errichtet Die Rezeptur wird
übrigens nicht wie bisher die Forſtkaſſe gleichzeitig mit durch den
StadtRendanten ſondern durch einen beſonderen Beamten ver
waltet werden da die betr Behörden eine Vereinigung und
gemeinſchaftliche Verwaltung mit den ſtädtiſchen Kaſſen nicht
wieder zugeben Seit Kurzem iſt zwiſchen hier und dem eine
Stunde entfernten Dorfe Schweiditz ein Fernſprecher
eingerichtet Der mit dem geſtrigen Gewitter verbundene
S rm hat in der Umgegend mehrere Dächer und Bäume
zuark r Sonſt iſt mir von verurſachten Schäden bis
jetzt nichts bekannt geworden

w Aken 29 Juni n der Nacht zum 26 d hat ſich die
Ehefran des Arbetiters C Rölling hier im Alter von 49 Jahren
auf dem Hausboden erhängt nachdem dieſelbe ſchon früher
wiederholt Selbſtmordverſüche angeſtellt hatte Die F
ſeit Jahren an Geiſtesſchwäche gelitten haben Der bisherige
Eiſenbahnbeamte Guſtav Heubauer iſt für unſere Stadt zum
Bürgermeiſter gewählt und von der kgl Regierung zu Mag
deburg als ſolcher beſtätigt worden Seine Einführung wird in
dieſer Woche erfolgen

Staßfurt 30 Juni Jn der Nähe des neuen ſtädtiſchen
Kirchhofes wurde geſtern von einigen jungen Leuten welche im
Mühlgraben einem Arme der Bode badeten die Leiche eines
Arbeiters auf gefunden Am Kopf und an den Händen trug
dieſelbe von Meſſerſtichen herrührende Wunden Da die Leiche
auf anhaltiſchem Grund und Boden gefunden wurde ſo iſt die
elbe an die Gemeinde Leopoldshall überliefert worden Es liegt
ier augenſcheinlich ein ſchweres Verbrechen vor

Sömmerda 30 Juni Geſtern Abend nach 8 Uhr
ertrank hier der Rollkutſcher Walter Derſelbe war mit zwei
Pferden des Fuhrmanns Dünkel zur Schwemme geritten und

weit in den Mühltümpel gekommen Der Verunglückte hinter
äßt eine Wittwe mit 3 unerzogenen Kinder Die zwei älteſten

Kinder von 6
ertrinken ſehen Die Leiche iſt noch nicht aufgefunden worden
Die Pferde wurden mit großer Mühe durch ſchnelles Zuſetzen
des Mühlenſchutzes gerettet

4 Poſtbezirk Nieſtedt 28 Juni Jn dem benachbarten Orte
Beyer naumbur eregnen ſich am 25 d M gegen Abend
folgender Unglücksfall Der Bergmann K wollte eine von
einent Stalle noch ſtehende Wand umwerfen Die Wand fiel

rau ſoll

an einem Baume lehnenden 17jährigen Sohn des Nachbars undHandarbeiters Gängel ſo daß ihm das u zu nen Naſe
herauskam und er am andern Morgen ſeinen Geiſt aufgab

Bei W e i c Li W u ſind mittenn e no ne Knospen gewachſen Gewiß eine ſeltene Erſcheinung wen gewachſen G

Am vergangenen Sonntag hatte ſich in Köſen eine große
ahl der drei Univerſitäten San Leipzig und
ena ein Rendezvous gegeben nahmen dort im muthigen
tter ein gemeinſchaftliches Diner ein wanderten dann nach

der Ruhe und dampften Abends von Köſen aus in ihre

n ähnDer Fiſchereipächter Zander iſt am Freitag den 27 d M
im Elſterfluſſe bei Jeſſen ertrunken in welchem er Tags

wä rgen den gehofften Gewinn holen wollteHeben des Fangnetzes mag t der öfter an Krämpfen gelitten

lürzt und da er ganz allein war auch ſofort ertrunken ſeinr nglück
euges gefunden gerichtlich beſichtigt und am S

fnerzogenen

Forſtreceptur wie

ahren ſtanden dabei und mußten ihren Vater

jedoch wahrſcheinlich zu früh und unerwartet und quetſchte den

er zum Fiſchfangen bereit geſtellt hatte und am er

ten Mo Beimvielleicht in einem ſolchen Anfalle aus dem Kahne ins Waſſer

liche wurde am Sonnabend ganz in der Nähe des
onntagt beerdigt er hinterläßt eine trauernde Wittwe mit vi

Kern mit vier

luden ſich über unſerer Stadt heftige Gewitter mit wolkenwerde wie es geweſen
bruchartigem Regen Am 13 Juli wird hier wie alljährlich im Volke ſich verbreitete und bis auf den heu
zur Feier des Geburtstages des Erbprinzen das Schützen feſt blieb Wenn die Todten in die Stadt
ſtattfinden Wie ich höre denkt man daran das Feſt künftig Szegedin wieder ſo groß und ſo ſchön ſein
nur noch alle zwei Jahre zu feiern Entſprechend und lobens
werth wäre es den weltgeſchichtlichen Tag der Schlacht bei Gräber im Unterſtädter Kirchhofe und plötzli
Sedan auch hier volksfeſtlich zu feiern Was ich Jhnen kürz Dämme geflüchtete Bevölkerung daß die Todten in ihren Se

Tage der großen Kataſtrophe erbrach die Siudſtuth die

u 990 Im noch einmal ſo ſchön undau 90 Juni Geſtern und Sonnabends nachts ent Kummer ob wohl Szgaedin nach en und hund groß r

tigen Tag erhalten
wirdzurückkehren

wie es war

ſah die auf die
irgenlich über unſere Sommertheater meldete de ſeine Be in die verödeten Gaſſen zurückkehrten Nun glaubt de

ſtätigung dadurch daß dieſelben demnächſt ihre
werden Die Einnahmen fließen gar zu ſpärlich
theater wird in nächſter Winterſaiſon als Novität die Oper des
a mweiſters Klughardt in Strelitz Jwein zur Aufführung
ringen

f Gera 30 Juni Heute früh kurz nach Mitternacht wurden
die Bewohner der Leipziger der Humboldt und Kaſernenſtraße
durch den Schreckensruf Feuer aus dem Schlafe geſcheucht
d h wen ein gleichzeitiges Gewitter das mehrere Male ein
ſchlug hatte ſchlafen laſſen Es hatte wie erzählt wird mehrere
Male in das Reſtaurant Lommaßſch eingeſchlagen und bald ſtand
der Dachſtuhl des Gebäudes auf der einen Seite in hellen
Flammen Beruhigend wirkte die Schnelligkeit mit welcher das
Militair und die Feuerwehr auch diesmal zur Stelle waren
Der Brand wurde auf das eine Gebäude beſchränkt

d Aus dem öſtlichen Thüringen 29 Juni Vorgeſtern
Abend trafen Herzog Ernſt von Sachſen Altenburg nebſt Ge
mahlin von Deſſau kommend wieder in Altenburg ein
Das Bad Ronneburg zählt bis jetzt nur 12 Badegäſte
Die Kommunal Brauerei zu Altenburg hat im Geſchäftsjahre
von 1877778 einen Reingewinn von 64492 M 67 Pfg abge
worfen ſo daß pro Antheil 159 M 4 Pfg Dividende zur Ver
theilung Nach dem Geſchäftsbericht der Meuſel
witzer Braunkohlen Abbau Geſellſchaft Glück auf pro
1878/79 verblieb derſelben ein Ueberſchuß von 20,140 welcher fallen tzu Abſchreibungen verwendet wurde Gefördert wurden 539,903 heimliche Ebe Lingegargen und daß d
Hekt Kohlen verkauft 527,224 Hekt die Ziegelei verkaufte etwa 2 Monate alter Knabe entſproſſen ſei
723,122 Steine und 3148 Hekt Kalk ſoll bereits eine Audienz bei der Kaiſerin

anu abenDas Bernb Wochenbl veröffentlicht folgende Ehren v Ein angebrachter Flegel Unlängſt
rettung eines früheren dortigen achtbaren Bürgers und wir
laſſen dieſelbe ihrem Wortlaute nach folgen da der beſagte Fall
auch an dieſer Stelle behandelt worden iſt Mit wahrer Genug
thuung kann das Andenken an einen unſchuldig befleckten Mit
bürger nunmehr an dieſer Stelle rein gewaſchen und der gute
Name eines freiwillig ins Grab Geſtiegenen wieder hergeſtellt
werden Jn einer Anklage wegen Kind esmordes die vor dem
Schwurgericht bereits ihren Abſchluß erhalten hat war der hieſige
Weißgexrbermeiſter Felgentreff von der Mutter des ge
tödteten Kindes dem Dienſtmädchen Karoline Knauft bekannt
lich der Mithilfe am Morde beſchuldigt worden Angeſichts ſo
ſchwerer Beſchuldigung nahm ſich der Bedauernswerthe noch
während der Unterſuchung im Gefängniſſe das Leben vor dem
Gange in die Ewigkeit noch ſeine Unſchuld betheuernd Jetzt ſtellt
ſich klar heraus daß er die Wahrheit geſagt hat und das Opfer
einer lügenhaften Verbrecherin geworden iſt
Coswig wo die Knauft gegenwärtig ihre Strafe angetreten hat
iſt von derſelben nunmehr ein offenes Bekenntniß abgelegt
worden wozu ſie durch das freundliche aber ernſte und zu

Herzen M Zureden des ſie ſcharf beobachtenden Straf
anſtalts Direktors bewogen ward ein Geſtändniß das ſie
ſowohl der Stationsaufſeherin wie dem Anſtaltsgeiſtlichen gegen Jn d

Das Hof glaube es fügt Jo

ſchreibt ein berliner Blatt das bewei
Dienſtag voriger
dekreditirte Abſetzung

tan Mahmud VI den Krieg und ließ Ktprt
Jbrahim Paſcha mit einer Armee in Kl

das türkiſche Heer total geſchlagen wurde

Paſcha theilgenommen
rückten nun vereint gegen onſtantinopel vor
im Sterben lag Der Sultan rief nun ſeine

24 Juni 1879 hat der Enkel Mahmuds
Ali s des Thrones entſetzt

chen richtete Anlaß zu ſagen Machen
worauf das Mädchen dem t
Grobian ein Flegel ein Bengel Der Kon

frei in
gedrückt habe denn ein Eiſenbahnkondukteur
benehmen

von Aktionären der er ebahn wurde die Annahme des k
unter der Erklärung daß völlig unabhängi

illig vorziehen eine völlig gleichmäßige
ſchließlich auszuſchüttenden Liguidationsrate
nehmen ſei und daß
eine Präkluſivfriſt feſtgeſtellt werde

er am 30 v

forten ſchließen daß die alte eagang ſich ihrer Erfüllung naht
gt Jokai hinzu Gott möge uns dazu helfen

Was für witzige Einfälle die rer te manchmal hat
wieder einmal die am

Woche den 24 vorigen Monats vom Sultan
g des Khedive Jsmail Paſcha

1839 erklärte nämlich der Großvater des nunmehrigen
Khedive der berühmte Mehemed Ali ſeinem Souverän Sul

eina
24 Juni 1839 kam es dann bei Niſib zu einer Schlacht in der

hat a brahim Paſchas älteſter Sohn der genannteiel brahim Paſcha und ſein Sohn Jsmail

A iſent

Jm Jahre

einen Adoptivſogen nricen Wer

An dieſer Schlacht
8smail

wo eben Sultan VI
n Sohn den Thron

folger Abdul Medſchid an ſein Krankenlager und beauftragte ihn
gleich nach ſeiner Thronbeſteigung mit Egypten Frieden zu ſchließen
dafür aber ſpäter bei einer günſtigeren Gelegenheit Mehemed

hre u die er We rUntreue zu züchtigen Und richtig vierzig Jahre nachher amM ven Enkel Behemed

Eine ſenſationelle Mittheilung über den im Zululande ge
fallenen Prinzen Louis Napoleon will wiſſen daß derſelbe eine

aus dieſer ein gegenwärtig
Die junge Mutter

Eugenie nachgeſucht

fuhr ein Mädchen in
der Nähe von Mainz auf der Eiſenbahn Bei dem Coupiren des
Fahrbillets nahm der Kondukteur der eine Se

ie

an das Mäd
as Maul auf

Kondukteur erwiderte Sie ſind ein
dukteur ſtellte wegen

Beleidigung Klage das Bezirksgericht aber ſprach das Mädchent ede Ite daß das Mädchen ſich allerdings richtig aus
müſſe anſtändig ſich

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Jn einer am 30 v M in Köſen r Verſammlung

alberſtädter Eiſen
erkaufsvertrags beſchloſſen

von der momentan
Jm Zuchthauſe zu den einzelnen Aktienkategorien zu bewilligenden Rente für allee Aktien welche den Umtauſch gegen Konſols nicht frei

wi Theilnahme an der
als feſtſtehend anzu

für die Ausſchüttung der Liquidationsmaſſe

M ſtattgefundenen Generalver
über unter einem Strome von Thränen und zu ihrer ſammlung der Köln Mindener Eiſenbahngeſellſchaft
eigenen GewiſſensErleichterung wiederholte Unumwunden ließ die Regierung durch ihren Vertreter erklären daß ſie für
hat die Knauft eingeräumt daß ſie ihr neugebornes Kind den Fall der Erwerbung der Bahn bereit ſei für jede Aktie von

600 Mk 900 Mk in 4proz Konſols aus zuliefern Zu Nr 6 derganz allein ohne Mitwiſſen eines Dritten mittelſt eines Stockesſchlagen habe in ihrem Zuſtande habe ſie die r ver
loren und nicht gewußt was ſie thue Felgentreff jun habe ſie als
Thäter angeſchuldigt theils aus Scham theils in der Furcht
daß wenn ſie die Wahrheit eingeſtehe nämlich das Verbrechen
allein begangen zu haben ſie nicht wieder herauskommen
würde Es ſei erlogen daß ſie wegen Beſeitigung des zu ge
bärenden Kindes mit dem jungen Manne vorher Verabredung
getroffen habe vielmehr ſei derſelbe ganz unſchuldig und habe
ſich weder an der Beſeitigung des lebenden Kindes betheiligt
noch davon gewußt Den armen in kühler Erde ſchlummernden
Todten kann alles Dies freilich nicht mehr anfechten weder das
vergangene Leid noch was Menſchen wieder gut zu machen
ſuchen eine wohl zu gönnende Satisfaktion wird mit dieſen
Enthüllungen nur den Hinterbliebenen bereitet
e Vermiſchtes

Zu dem großen Diebſtahle in Cherſſon Die arretirte
Dame in welcher man wohl mit Recht die Frau Dr Nikitin ver
muthet weigerte ſich dem Unterſuchungsrichter Rede und Antwort zu ſtehen Der mit ihr dingfeſt gemachte Mann iſt in
einen Perſonalien einſtweilen noch nicht klar geſtellt Bei der
rretirung verſuchte die Dame ſich vermittelſt einer Phosphor

löſung das Leben zu nehmen allein man intervenirte Jhr Be
gleiter deponirte daß er von früheſter Jugend auf in Odeſſa ge
lebt und daſelbſt diverſe das Licht ſcheuende Affairen betrieben
habe Etwa vor einem Monat ſei er von einem ſeiner Spießge
ſellen dazu aufgefordert worden ſich an einer ganz vortheilhaften

Operation zu betheiligen und ſchließlich habe ihn eine unbe
kannte Frau gefragt ob er wohl unterirdiſche Gänge herzuſtellen
verſtände und ihm alsdann die Offerte gemacht einen ſolchen
Minengang zur odeſſaſchen und petersburger Rentei hin anzu

wonach unter 6a

Zuzahlung ſoll durch Verhandlung mit der
werden und der Genehmigung einer ſpäteren
vorbehalten bleiben

187 feinere 177 200 M

Hafer 1000 feſt und höher 147153
30 30,50 M Mais 1000 K Donau
132 M amerikan 125 130 M Stärke
ritus 10,000 Liter Procente loco
Rüben 52,25 M Rüböl 50 28,25 M
Malzkeime 50 K fremde 4,50 M

bis März 1880 6,65 6,95 M
Halle 1 Juli

richten es wurde bezahlt für

Säcke à 84 K br 144 M Gerſte ohneSade à 0 K br 90 93 M vVitto
90 K br 180 192 M
130 M

Deutſche u ausländiſchegar und Staatspapiere

und einer baaren Zu Se jede Aktie

Bericht von H
Wir haben vom heutigen Markte keine Veränderungen zu be

Weizen 12 Säcke à 85 br
198 201 geringere Sorten 174 196 M

ria
Mais 1000 K Donau 126 bis

Tagesordnung Rente von 6 Proz jährlich in Geſtalt preußiſcher
4proz Konſols wurde ein Amendement geſtellt und

hinter dem Worte Konſols einzuſchalten ſei
und angenommen

Die Höhe dieſer
Regierung feſtgeſtellt
Generalverſammlung

Halle 1 Juli Bericht des Börſenver Secret Wei
1000 ruhige Haltung geringe Sorten 165 170 mittlere

1000K ohne Handel weiſe rn W i dGerſte ohne Handel enmalz 13,50 13
M Kummel voneue tr e Waare

50 21 M Spi
rtoffelKa 53,50Solaröl 50 7 M

50 M Kleiehieſige 5
Roggen 5,50 M Oelkuchen 50 6,75 6,28 auf Lieferung

Wagner Sohnr
Kilo

Regam 12
Geſchäft Hafer 12

ſen 12 Säcke

Berliner Vörſe vom 30 Juni
Eiſen toriler Tctien

Obligationen

h r ichsAnlei ipöh Bra Märt V 10806legen Nachdem jedoch wiederholt angeſtellte Verſuche in ihm die Otſch Reichs Anleihe 9890 bzG l
Ueberzeugung feſigten letzteres ſei doch ganz unmö S weil C ol e W 80 bzG z d v z
man auf gefahrdrohende Minen bei der eigenen Bohrarbeit 80 bz de X 100 00bsſtoßen könnte ſo zeigte er ſich der Offerte abgeneigt Dennoch o e 94 b s 4io B c alt c 5 B
ing er ſchließlich bezüglich der Rentei in Cherſſon um einen Präm Anleihe 1855 152,90 bz e ver P 4
ohn von 10,000 Robl auf das freche Wagſtück ein Am nächſten Dir r e e a tTage ſchon fuhr er mit jener Dame auf einer Miethdroſchke am S J Se e v Wwoz vo gar p

Schauplatze der künftigen J enthaten vorüber und ſie wies ihn Sächſ Kentenbr ad b Ah EblnMind VI 00 bsz

h es hen e e n e e e her z e alte e ehebahnt werden ſollte Etwa drei Wochen ſpäter begann der Mann dere br los 7sb e db r ar
mit der Erdarbeit ſelbſt und als dieſelbe ſchon etwas vorgeſchrit W r r 406 3 Htips e
ten war erſchien der Herr Jngenieur Sſaſchka der bisher noch
nicht zu ermitteln geweſen und konſtatirte mit Hilfe eines eigens
hierzu mitgebrachten Apparates daß der unterirdiſche Gang nicht

do Hyp Act do 100,30bz 5
Ruſſ BodenCr do 77,90 bzG

o o B 97,00bzBMainz Ludwh 76 104 75bh en e103,10 bz

in die ganz richtige Bahn gelenkt worden ſei Dann tkletterte er do Fentral do do o 3 102 20 Gauf die Mauer des Renteihofes zirkelte ganz genau die Lage des e n r h 8 be ga du Weh 6930b
dortigen Gewölbes ab und ließ die Richtung des Erdganges ab z e e t h r e 4 38
ändern Die Dame und deren Mädchen Maſchka halfen mit alt ſche R i s 40 e o iniſche 102,60 rEnergie die ausgegrabene Erde weiter ſchaffen Die als Stuben r a o Arie
mädchen fungirende Maſchta erhielt ihren Sold mit fünftauſend K Eugl 9 1872 85,70 b BheThirin 5
Rubeln ausgezahlt und reiſte gleich am Sonntag Morgen aus ſRiſſ Engl 5 5 Ageg do ter

e e e gaesee ee alſo ungefähr ein Dritttheil vom BergiſchMe e 88Geſammtbetrage des Diebſtahls Die alte Perſon in deren Zeche 93,00 bz Bank u JnduſtrieActien

e eiden hatten uletzt zu daß ſie die nunmehr Jnhaftirten inHambur 6ßel ſich beherbergt habe und daß dieſelben auf das Feld hinaus Berl dis Mrb e
gegangen ſeien Und in der That in einer Entfernung von
etwa drei Werft von der Hütte der Frau ward man der Geſuch
ten anſichtig Funfzehn Artilleriſten welche der Polizeibeamte

Cöln ener 132,25 bzGen bze alberſt 137,75 bz
requirirt hatte umringten das Pärchen es konnte arretirt wer Bden Daß jene Leute aber in der Hütte Aufenthalt genommen do Vr C u n 9
atten ſoret der Beamte daraus daß in der Hütte ein Stearin OberſhleſſiſcheA u 0 i49,25 b Verein 91,60 B
n e nern v ganz de v das do ILit B gar 131,50 bzG Bank bar we en Dieben im unterirdiſchen Gange KaſchauOderbervergeſſen worden m r r 14978 bDie Legende von Szegedin Moriz Jokai hat in Szegedinfolgende Legende exzählen Ter Vor en r
Szegedin total nieder aſſelbe war auch damals eine ſtolze
ſchöne hen Die Bewohner ſaßen weinend auf den
rauchenden Trümmern ihrer Häuſer und frägten ſich in hangem

n udo Lät B 96,00do Tit 0 ar i r re a
Str 26 00n e en
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machen daß ich am heutigen Tage mein ſeit 10 Jahren geführtes

Weisswaaren und Wäsche CGeschäft
an Fräulein Minna Kramer übergebe

Jch danke innigſt für die vielen Beweiſe des Vertrauens welches ich erfahren und
bitte dieſes meiner gewiß tüchtigen Nachfolgerin erhalten zu wollen

Halle den 1 Jnli 1879 Rmilie Schmidt
Auf vorſtehende Mittheilung höflichſt Bezug nehmend geſtatte ich mir ergebenſt an

zuzeigen daß ich das ſeither von Fräulein Emilie Schmidt betriebene
Weisswaaren u Wäsche Geschäft gr Ulrichsftr 23

von heute ab für meine Rechnung und unter der Firma

Minna Kramer vorm Emilie Schmidt
fortführen werde Seit Jahren war ich in größeren Geſchäften am hieſigen Platze thätig
und wird es mein eifrigſtes Beſtreben ſein mir durch aufmerkſame Bedienung reelle und
billige Preiſe das Vertrauen des geehrten Publikums zu erwerben Bei eintretendem
Bedarf bitte ich ergebenſt um geneigte Berückſichtigung

Hochachtungsvoll

Minna Krameoer große Ulrichsſtraße 23
Halle a den 1 Juli 1879

Meinen geehrten Kunden hier und außerhalb erlaube ich mir die Mittheilung z

Eine größere Auswahl

eleganter Umhàänge u Jaquettes
in Wolle und Seide verkaufe ich um damit zu räumen unter Selbſtkoſtenpreis

O N Fenmmici ,e Ieipugerstr 100

Teipzig

Richard Schnabel in Leiyzig
7 Wintergartenſtraße 7 neben dem Schützenhauſe

Fabrik und Lager von
Eiſernen Flaſchenſchränken Aquarien Aufwaſchſchränken

blaufgeſtellen Blumentopfſtändern Eisſchränken
Grartenmöbeln Doucheapparaten Kaffeemaſchinen für Private
Waſchtiſchen Badewannen Conditoreien u Reſtaurants
Blumentiſchen Sitzbädern SchwungTheekeſſelnS Kleiderhaltern Bidets und Cloſets Berzeliuslampen

e Fußabſtreichern 77 enſchränken Eierſiederne Kaffeewärmer für Bahnhöfe rudeOefen Weinkührern eS Zlkuſtrirter Breisconrant nebſt Gebrauchsauweiſungen und Veſchreibungen frauco gegen ſranco J S

Ferner als Specialität 2 2vongänd Küchen und Wirthſchaftseinrichtungen für Privathaushalte
ittergüter Hotels ar ne Conditoreien c

ammenſtellungin jeder beliebigen Zu

Wiſſenſchaft und Induſtrie haben ſich ver
eint um die Welt in Erſtannen zu v 7Der elektriſche Funke iſt imlid e en

gen ne gemacht Dieſe ndungt
nem kleinen elegant aus

gestattetenKästehen in Taſchenformat
mit dem Jnhalte einer completen elektro
galvaniſchen Baiterie verbunden mit einem
außerordentlich finnreichen Mechanismus

welcher keiner Reparatur unterliegt t x
einer kleinen zierlich gearbeiteten Lampe
welche blos mittels eines leiſen Druckest
durch den elektriſchen Junken ſich ent
zündet und dann zur Beleuchtung oder zu
anderen Zwecken verwendet werden kann
Ebenſo kann beliebig jede Kerze oder jeder
Fidibus c ohne die mindeſte Gefahr ent
zündet werden viel raſcher und ſicherer ſo

Igar als durch Zündhölzchen die ſchon ſo
viel Unheil angerichtet haben und die durch
dieſen Apparat ganz entbehrlich werden

Dieſer ebenſo practiſche wie zierliche k k pa
tentirte Zündapparat ſollte auf keinem
Rauch oder Nachttiſche fehlen denn die
eringe Ausgabe iſt ein für allemal gechehen Ein Apparat ſammt Serrange J

Anweiſung mit franco Zuſendung 8 Mark

Ietcderstoffe
in reicher Auswahl empfiehlt zu den billigſten Preiſen

ältere Muſter und Reſter
zum halben Kostenpreis

Kleinſchmieden 5 II A Burkhardt
Leinen und Modewaaren Handlung

Feine u gewöhnliche Badeschwämme
alle Sorten

Badesalze Badekräuter u BRadeseifen
Fichtennadelextract Schwefelleber Alaum Tannin

Stahlknugeln Richen n Weidenrinde Bademoor
Condensirte Milch Nestle s Kindermehl

Göttinger Kindermehl von Faust Schuster
er PerkaufHartenstein s Leguminose in grossen rin zum Lieblin

empfehlen Wien 26 Praterſtraße 26Helmbold Co Halle a Leipzigerſtraße 109
Deufscho I eben Versicherungs Gevellschaſt

in Liübedclks
Vertheilung des Gewinnantheils an die Versicherten der

Abtheilung Jahresclaſſe 1375
Der Gewinnantheil der Jahreselafſe 1875 per ult 1878 zahlbar amn Schablonen21 ,60 Pro Cent einer Jahresprämi n e harren VorDie Gewinnantheilſcheine ſind von den Jnhabern der im Jahre 1875 r Kiſten e h nd zum Hignren

nach den Tabellen 1d bis 5 gezeichneten Policen gegen Vorzeigung der Policen 9
wv en über dieſelben etwa ertheilten Depoſitalſcheine und gegen Quittung Otto unbekannt

J e et h e rectnnan KleinſchmiedenFie Deutſche Jebens Verſtcherungs Geſellſchaft in üben reren
Der Director Mauerrohr on iker

Bernh Sydow Amsdorf bei Teutſchenthal
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Berſandt gegen Jaar oder Rachnahme

Gr Steinſtr 66 an unn u N Gr Steinſtr 66
Wasch Oostuunmeges in hocheleganten n e r und r drgk 2 en

m Pariſer und Berliner Modell Kleider wegen der vorgerückten Saen Oostuimes e be Hälfte des Selbſtkoſtenpreifes

Ausverkauf
von Resten und Kleidern Kknappen Maasses in Wolle Madapolam Cretonn Pique 2c 25 o unter Stück
preis Die noch in größter Auswahl vorhandenen Staub und Regenmäntel Havelocks Dolmans
VWichus Talmas Paletöſöes und Jaquettes 50 o unter Herſtell ungspreis

nen Bee5proc Bergisch ärkische Priorit VII Serie
Zeit vom 7 Juli bis 7 Auguſt d Js

5proc Obervchlegische Priorität Dm v 1869
ſind in

vom 14 Juli bis 25 Auguſt d Js
5Proc Rheinische Prioritäten II u III Em

vom 1 bis 31 Juli d Js
zur Converſion in 4 i 9hige Prioritäts Obligationen anzumelden und
halten wir uns zur Ausführung empfohlen

Hallescher Bankverein von
Kulisch Kaempf Co

gegebe

terrich
350 9

in erſ

Meine Localitäten ſind Sonntag den 6 Juli c
von Mittag 12 Uhr ab nur für den Provinzial
Verein ehemaliger Jäger und Schützen
geöffnet

I Vrüedrich Preyberg s Garten
Mit heutigem Tage übernehme ich die Reſtauration

An Sacnhsen burg
und empfehle ich meine Localitäten nebſt Garten zur fleißigen Be
nutzung des geehrten Publikums

Trotha b Halle a S Fr Griebel
Restaurant Heller

zum BRBamberger Mof
mit freundlichem Garten 200 Perſonen

Ecke des Königsplatzes dicht an der Kunſtgewerbe
und der gr Windmühleuſtraße Ansſtellungs Halle

Dem von Halle und Umgegend Leipzig frequentirenden Publikum halte
meine beſt
Vorzügli

Hochachtungsvoll

üche gute reine
Pilſener Vier Lagerbier von Riebeck r Go

eng Localitäten zur gef Benutzung geneigteſt empfohlen

e eine Echt Erlanger Bier Echt
R Meller

früher Jnhaber des COaſeé David Halle a/S

Teip ig

Licht u Serxvis nicht bexechnet

Stablbad Bibra

e

Hotel 7 gold Elephanten Leipz
ähe des Marktes u der Bahnhöfe

Beſitz F W Ihme empf den geehrten Reiſenden Zimmer v 1 bis 1 B0
Reſtauration à la carte zu jeder Tageszeit

Eröffnung der Saiſon am 20 Mai er
Bewährte Heilquellen Angenehmer
und billiger Aufenthalt

Sripzig t 9

iIIh Die Bade Direction

Der Landwehr Verein Kaiser Wilhelm
zu Gllesfien

hält Sonntag den 6 Juli im Saale des Herrn Api einen Ball abwozu Kameraden und Freunde freundlichſt S p Le Vorſtand
Anfang des COoncerts Nachmittag 3 Uhr

e

S S eBee Sm 4

ax a östle
GButh Kunſt n inftelienhdlg,

Poſtſtraße 9
empfiehlt ihr großes Lager

j gebundener Literatur aller ZweigeJ in Orig Einbänden zu villi gſten
Baarpreiſen als

CIaSssiker
Gedichtſammlungen illuſtrirtePrachtwerke Erb rWurangesſchritten nnd

ungsſchriften ulbücher Lexica Atlanten
Jugendschriften

Bilderbücher für jedes Alter
Geſellſchaftsſpiele c
Grösste Auswahl

F Musikalien
m Jlluſtr Lagerverzeichniß

mi t beigefügten Baarpreiſen
atis u ſranco

Palmenzweige
u Blumenbindereien
von Topfpflanzen zu aussergewöhnlich
bokannten billigen Preisen wie auch am
Wochenmarkt in Stolzes Blumenhalle
gr Ulrichsstrasse 48

Veberzeugung macht wahr
ronen aller Art Kränze

Stets das Neueste

Weintraude Iöberitz
Sonntag den 6 Juli von Nach

mittags 3 Uhr ab

Garten West
verbunden mit Concert

Jm neu gedielten ſowie feſtlich deco
rirten Saale Ball Abends Brillant
Feuerwerk und italieniſche Nacht

Es ladet ergebenſt ein
Wilh Pielenz

FamilienNachrichten

Die Verlobung unſerer Tochter
Blisabeth mit dem Kaufmann Herrn
Oaxl Ost zeigen hierdurch an

Ferdinand Tombo
und Frau

Heute früh 10 Uhr entſchlief ſanft
nach längerem Leiden unſer quter
Gatte und Vater der Kaufmann Carl
Frommeoe in ſeinem noch nicht vollen
detem 70 Lebensjahre

Sch afſtedt den 30 Juni 1879
Die trauernden Hinterbliebenen

TodesAnzeige zgern von ſeiner Heimath in Reichen
hall entriß den 28 Juni ein jäher
Tod mir meinen zu ſo ſchönen Hoff
nungen berechtigenden treuen Sohn
Emil im noch nicht vollendeten 18
Lebensjahre durch Ertrinken beim
Baden Wer den Verunglückten kannte
wird meinen großen Schmerz zu ehren
h und bitte deshalb um Killes
Be leid A Schüssler

ne
Für den Inſeratentheil verantwortlich

W König in Halle
Mit Beilage

e

Lo
Cair

Beact
es we
Nap
werde
nach
Beerd
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